
Vielen herzlichen Dank an alle, die uns unterstützen:
Den Helfern vor und hinter der Bühne, 

unseren Sponsoren und euch, liebes Publikum! 
Wir freuen uns euch dafür einen

lustigen unbeschwerten Abend zu bereiten.
Eure Theatergruppe „Die Gesetzbücher“

 



.. die spiele mit .... des passiert ..

Hofstadel - Mönchberg, Siedlerhof 5   Tel.: 0 93 74/ 424     www.hofstadel.de
„Familenfreundliches Ausflugsziel für Wanderer, Radler und Reiter.“

Ackermann Innenausbau - Schreinerei  Tel.: 0 93 74/5 76
„Wohnträume verwirklichen“ www.schreinerei-ackermann.de

Regie                               Reinhold Keller
Souffleuse                        Michaela Goihl
Technik                           Ronald Reinfurt
Maske & Frisur               Theatergruppe
Requisite                         Michaela Goihl
Kasse                              Anna Seufert, Udo Seufert
Bühnenaufbau                 Werner Becker und sein Team
Homepage & Kamera      Ronald Reinfurt  „Danke für deine Ideen!“
Theaterküche VfL            Ulrike Goihl und ihr Team

... die spiele mit ... ... des passiert ...

Ernst Pinsel                                            Gebhard Motzel
Malermeister, aber kein Meistermaler
Johanna Pinsel                                       Renate Miltenberger
Seine Frau
Traudel                                                    Nicole Gramling
Schwester von Johanna
Karoline                                                   Alexandra Seufert
Nachbarin
Herbert                                                    Udo Seufert
Freund von Ernst
Heino Kuckuck                                    Werner Becker
Gerichtsvollzieher
Lilo Schnakenköter                              Corina Öhrlein
Galeristin
Gernot Schnakenköter                         Marco Motzel
Ihr Bruder
Bullen Betty                                          Anita Keller
Polizistin im Ruhestand

Wer träumt in seinem Leben nicht davon, einmal reich und berühmt zu sein. 
So auch der kleine Malermeister Ernst Pinsel, der sich allzu gerne für einen Picasso hält. 

Leider hat die Sache einen Haken. 
Kein Schwein interessiert sich für seine Kunstwerke. Alle, sogar Johanna, seine Ehefrau,

halten ihn für komplett durchgeknallt und seine Bilder für Wischiwaschi - Malerei! 
Geldknappheit ist mittlerweile bei Pinsels an der Tagesordnung und Gerichtsvollzieher 

Heino Kuckuck geht bei ihnen ein und aus. Ernsts Hoffnung, seine Bilder an die 
Geschwister Lilo und Gernot Schnakenköter verkaufen zu können, 

ist ein Schuss in den Ofen. Zwar würden die Galeristen die Bilder sofort übernehmen, 
aber nur für einen Apfel und ein Ei. 

Nee, so nicht, da hat der liebe Ernst schon seinen Stolz. 
Herbert, sein bester Freund und Nachbar, bringt ihn ungewollt auf eine glorreiche Idee. 

Wie seine berühmten Vorbilder Michel Angelo und Monet, die ja auch erst die 
große Kohle nach ihrem Tod gemacht haben, will Ernst sein eigenes Ableben inszenieren, 

um den Preis seiner Werke in die Höhe zu treiben. 
Der Plan scheint aufzugehen! 

Alle sind plötzlich scharf darauf, eines der Kunstgemälde zu ergattern! 
Sogar Schnakenköters wittern das Geschäft ihres Lebens, 

bis die russische Diva Olga Moskowskaya aus heiterem Himmel auftaucht.
Wer ist bloß diese ominöse Frau?


